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Damen Landesklasse Gr. 4

TV Unterboihingen : TSV Wäschenbeuren 
Samstag, 02.12.2023, 17:00 Uhr

TV Unterboihingen gegen TSV Wäschenbeuren 8:1

Als Gesine Lotz ihr Einzel am Samstagnachmittag nach Hause fuhr, war das Spiel der Damen
Landesklasse Gr. 4 nach unter 2 Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 8:1
prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade den TSV Wäschenbeuren
besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TSV Wäschenbeuren
meist auf verlorenem Posten, denn nur 11 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten
Lauf hatten an dem Tag wiederum Lorenz und Lotz, die alle ihre Spiele gewinnen konnten und somit
maßgeblich zum Teamerfolg beitrugen.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Beim 3:1-Erfolg von Lorenz / Lotz gegen Reinert / Kottmann ging nur der erste
Satz verloren. Einen Sieg verpassten Benz / Krenn beim 6:11, 11:9, 10:12, 7:11 gegen Leibold /
Hieber. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Nach
den ersten Doppeln standen sich nun die Topspielerin des Heimteams und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 1:1 gegenüber. Beim 4:11, 13:11, 11:4, 11:6-Erfolg gegen Julia
Hieber kam Marina Lorenz nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber
auch. 2 Sätze lang fand Stefanie Benz gegen Salome Leibold keine Mittel, bevor sie sich umstellte
und das Spiel dann doch noch in fünf Sätzen drehte. Völlig ungefährdet war anschließend der Sieg
von Gesine Lotz gegen Dorothea Kottmann nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:3, 12:10, 6:
11, 11:3 nicht verloren. Völlig ungefährdet war der Sieg von Helena Krenn gegen Karola Reinert
nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:4, 6:11, 11:5, 11:8 nicht verloren. Vor dem Spitzeneinzel
stand der Mannschaftskampf somit 5:1. Mit nur einem Satzverlust ging Marina Lorenz gegen Salome
Leibold durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Nicht einen Satzgewinn überließ
Stefanie Benz ihrer Gegnerin Julia Hieber beim in Sätzen klaren 3:0-Sieg und holte damit einen
Punkt für die Heimmannschaft. Der Start in die Partie hätte für Gesine Lotz besser laufen können,
doch gewann sie nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Karola Reinert noch mit 3:1 und
steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der
Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TV Unterboihingen nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen Tischtennis Frickenhausen II am 03.12.2023 möglichst erneut positiv zu
gestalten. Das Team des TSV Wäschenbeuren wird nach nun 6 Niederlagen in Folge im nächsten
Spiel am 28.01.2024 gegen die TTG Süßen IV erneut versuchen, Punkte zu holen.

 Statistik:
 TV Unterboihingen

Doppel: Lorenz / Lotz 1:0, Benz / Krenn 0:1 
Einzel: M. Lorenz 2:0, S. Benz 2:0, G. Lotz 2:0, H. Krenn 1:0 

 TSV Wäschenbeuren
Doppel: Reinert / Kottmann 0:1, Leibold / Hieber 1:0 
Einzel: S. Leibold 0:2, J. Hieber 0:2, K. Reinert 0:2, D. Kottmann 0:1


